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Ich bin da!              

LEITARTIKEL VON PFARRER GEORG

Der Sommer heuer war anders
als die vergangenen drei Jahre.
Denn die vergangenen drei 
Sommer waren im Ausnahme-
zustand, da ein Virus namens 
Corona, nicht sichtbar und doch 
unheimlich wirksam, die Herr-
schaft über die Welt erobert 
hatte. Das Virus bestimmte die
Spielregeln unseres Zusam-
menlebens. Es pfuschte den 
Wirtschaftsmächtigen ins 
Handwerk und schloss ihre Pro-
duktionsstätten. Millionen wa-
ren weltweit infiziert, Hundert-
tausende starben. Das sind Di-
mensionen, wie sie früher nur 
die Pest kannte. Angst ging um.

Da ist wieder die Frage, die ge-
stellt wurde: „Gott warum 
machst du so etwas? Warum 
lässt du so etwas zu? Was soll 
ich von dir, Gott, halten, wenn 
diese unbegreiflichen Ereignisse 
uns Menschen treffen? Warum 
lässt du es zu, dass so ein klei-
ner, dem bloßen Auge unsicht-
barer Herrscher die Menschheit 
in Angst und Schrecken ver-
setzt? Wenn es dich gibt, wa-
rum gibst du mir kein Zeichen, 
dass du allmächtig bist?“

Ich selber wurde von vielen, 
die fest auf Gott gesetzt ha-
ben, auch mit der Frage kon-
frontiert: „Gibt es einen lieben 
Gott? Wenn ja, wo ist er? Wie 
kann ich nach all dem, was in 

den letzten drei Jahren passiert 
ist, an Gott den Allmächtigen 
glauben? Warum so viele Krie-
ge: in Syrien, in der Ukraine, wo 
doch auch Menschen unendlich 
leiden und sterben. Wie soll ich 
angesichts all dessen an Gott 
und sein Dasein glauben?“

Beschäftigt mit diesen Gedan-
ken und Fragen ging ich als 
unbeirrbar an Gottes Dasein 
Glaubender, als ein Liebhaber 
Gottes, doch nicht sein blinder 
Amen-Sager, im Frühling durch 
die Natur und blieb staunend 
vor einem blühenden Magno-
lienbaum stehen. Unbegreiflich, 
wie aus dem knöchernen Geäst 
des Winters diese Blütenpracht 
kommen kann. Ich sehe bunte 
Stiefmütterchen. An den Weg-
rändern blühen die Schlehen. 
Ich sehe die sprießenden Zwei-
ge in den Bäumen und Büschen. 
Ich sehe überall Leben! Nach 
der Starre des Winters beginnt 
das Leben zu knospen, zu sprie-
ßen und zu blühen. Wer kann 
solche Wunder vollbringen? 
Der Mensch? Mit Sicherheit 
nicht. Wer dann? Und wieder 
erlebe ich, wie meine Ahnung 
sich vortastet. Sie tastet sich 
hin bis zum Schöpfergott! Wie 
unergründlich bist du, Gott, 
welcher Reichtum strömt aus 
dir! Aus dir und durch dich 
und auf dich hin ist die ganze 
Schöpfung! Wieder stehe ich 

vor dem unergründlichen Gott, 
dieses Mal nicht sprachlos, 
stumm, sondern bewundernd 
und staunend. Und wieder, 
wenn auch ganz anders, wird 
mir bewusst, wie unergründlich 
dieser Gott ist. Er beschenkt 
uns. Wir können die Schönheit 
seiner Schöpfung genießen. 
Gleichzeitig mutet er uns Unbe-
greifliches zu, dass wir stumm 
werden und nur noch fragend 
nach ihm tasten können.

Mit diesen so widersprüchli-
chen Erfahrungen stoßen wir 
mitten hinein in das Geheim-
nis Gottes. Er ist ein Geheim-
nis, vor dem man erschrickt, 
das aber gleichzeitig fasziniert. 
Das ist wohl das Geheimnis des 
Reichtums Gottes: Es entzieht 
sich dem Verstehen im Neben-
einander von Erfahrungen, die 
nicht zusammenpassen. Der 
geheimnisvolle Gott lädt uns ein 
zu glauben, zu glauben mit dem 
Augenschein – oder, wenn es 
gefordert ist, gegen den Augen-
schein: O Tiefe des Reichtums 
Gottes! Ja, der geheimnisvolle 
Gott, der Liebhaber des Lebens 
schläft und schlummert nicht.
ER IST DA!
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4WIR STELLEN UNS VOR

Wir sind eine bunt gemisch-
te Gruppe von Menschen, 
denen es ein Anliegen ist, das 
Schicksal von Provikar Dr. 
Carl Lampert sowie die Um-
stände der damaligen Zeit 
nicht zu vergessen. Wir sehen 
in dem zwischenzeitlich selig 
gesprochenen Göfner ein Vor-
bild in vielem. 

Seine markantesten Charakter-
züge waren sicherlich seine Ehr-
lichkeit, seine gewinnende Art, 
sein Sinn für Gemeinschaft und 
Humor, seine Menschenliebe, 
sein Gespür für Gerechtigkeit, 
sein Glaubensbekenntnis, seine 
Strebsamkeit, seine Durchset-
zungskraft, seine Sturheit, seine 
Gewaltfreiheit, seine klare und 
direkte Art und seine Verbun-
denheit zur Heimat. Carl Lam-
pert steht stellvertretend für 
viele, die sich in der Zeit des Na-
tionalsozialismus eingesetzt ha-
ben für andere. Er ließ sich nicht 
alles gefallen und suchte immer 
wieder Wege, der Gerechtigkeit 
einen Weg zu bahnen. Sein fes-
ter Glaube half ihm bis zum Tod 
am Schaffot, all das Leid und die 
Ungerechtigkeiten der damali-
gen Zeit durchzustehen. 
Wenn wir uns heute als Freun-
deskreis zusammensetzen und 
nachdenken, was unser Auftrag 
im Sinne des seligen Carl Lam-
pert sein kann, dann ist es die 
ständige Suche nach Antwor-
ten auf das Menschsein heute. 

Wie können wir mithelfen, dass 
ein friedliches Miteinander ge-
währleistet ist, dass Menschen 
unterschiedlichster Anschauun-
gen sich schlussendlich doch im 
Gleichschritt für ein gelingen-
des Leben einsetzen, dass es 
sich lohnt, sich für Frieden und 
Gerechtigkeit einzusetzen? Vie-
le Fragen und Themen tun sich 
da laufend auf, die wir aufgrund 
unserer überschaubaren Grup-
pengröße und Kapazitäten nur 
nach und nach angehen kön-
nen. 

Die jährlichen Veranstaltungen
rund um den Todestag des se-
ligen Carl Lampert am 13. No-
vember bieten die Gelegenheit,
Akzente zu setzen und Auf-
merksamkeit für unsere The-
men zu bekommen. Entspre-
chend seid ihr eingeladen, un-
sere Veranstaltungen zu besu-
chen. Nehmt euch eine Auszeit 
und lasst euch immer wieder 
berühren vom Schicksal des se-
ligen Carl Lampert und vieler 
anderer, die Vorbild sein können 
für das Tun und Wirken im je-
weils eigenen Leben!

Wir verweisen an dieser Stelle 
gerne auf die ausgezeichnete 
Arbeit des diözesanen Carl-
Lampert-Forums. Wer sich in-
tensiver mit der Person Carl 
Lampert und dem damaligen 
Umfeld beschäftigen will, dem 
sei ein Besuch im Carl-Lam-

pert-Archiv in der Feldkircher 
Herrengasse empfohlen. Zu-
dem sind viele Dokumente zwi-
schenzeitlich digitalisiert und 
unter www.carl-lampert.at ein-
sehbar. 
Wer sich mit der Vergangenheit 
beschäftigt, versteht vieles bes-
ser und wird sensibilisiert für 
gesellschaftliche Entwicklun-
gen im Heute. Es ist unsere ge-
meinsame Aufgabe, uns laufend 
für eine gerechtere, friedlichere 
und überlebensfähige Welt ein-
zusetzen. Wir freuen uns, wenn 
Sie unser Engagement honorie-
ren, unterstützen und mitunter 
sogar begleiten.  

Verein „Freundeskreis Carl 
Lampert“

•  Vereinssitz: Göfis
•  ZVR-Zahl: 150727850
•  Gründungsjahr: 2015
•  7 Vorstandsmitglieder: Toni Bentele
   (Kassier), Edith Bischof, Ingrid Ionian,
   Günther Lampert, Manfred Melch-
   hammer, Rainer Nägele (Obmann), 
   Evelyn Pfanner
•  Kassaprüfer: Karl Lampert (Tufers), 
   Silvia Lampert
•  68 Mitglieder (Förderer, unterstüzen-
   de und aktive Mitglieder)
•  Mitgliedsbeitrag: 25 Euro/Jahr; För-
   derbeitrag: 100 Euro/Jahr
•  Letzte Generalversammlung:
   24. März 2023
•  Vereinskonto: AT91 3742 2000 0782 
   1739
•  Kontakt: rainer.naegele@vcon.at 
   oder Telefon 0699 / 10735005

Rainer Nägele, 
Obmann Freundeskreis Carl Lampert 
Göfis

Freundeskreis
Carl Lampert 
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Frischer Anstrich für 
unsere Homepage

Im Laufe des heurigen Okto-
bers wird die vollständig über-
arbeitete Homepage der Pfar-
re Göfis online gehen.

In den vergangenen Monaten 
hat die Katholische Kirche Vor-
arlberg, gemeinsam mit den 
Agenturen Zeughaus (verant-
wortlich für das Design) und 
Zeitpunkt (zuständig für das 
System im Hintergrund), intensiv 
an einer neuen Website gearbei-
tet. Diese Veränderung betrifft 
auch unsere Homepage, die ein 
neues Erscheinungsbild erhält. 
Das Ergebnis ist eine Plattform, 
die sich durch zeitgemäßes De-
sign und eine übersichtliche Be-
nutzeroberfläche auszeichnet. 
Unser Hauptaugenmerk liegt 
dabei auf Benutzerfreundlichkeit 
und leichter Zugänglichkeit, da-
mit unsere Gemeindemitglieder 
problemlos die gewünschten In-
formationen finden können.
Ein besonderes Highlight ist die 
Einführung des neuen Pastoral-
planers als zentrales Werkzeug 
für das Pfarrbüro. Dieser Planer 
ermöglicht eine effiziente Koor-
dination und Verwaltung pasto-
raler Aktivitäten und Veranstal-
tungen. Außerdem erleichtert 

eine Exportfunktion das Teilen 
von Informationsblättern und 
vieles mehr, um die Kommunika-
tion mit unseren Gemeindemit-
gliedern zu verbessern.

Wir laden euch herzlich ein, die 
neue Homepage online zu er-
kunden und uns eure Gedanken 
sowie Anregungen mitzuteilen. 
Euer Feedback ist von großer 
Bedeutung, um unsere Online-
Präsenz kontinuierlich zu opti-
mieren und besser auf eure Be-
dürfnisse abzustimmen. 
Unsere Homepage ist weiterhin 
unter www.pfarre-goefis.at er-
reichbar. 

Andreas Haller,
Kommunikations-Team

Fünf Jahre ist der Weltladen die-
sen Herbst schon in den bugo-
Räumen. So klein und fein und 
doch besonders die Anzahl die-
ser Jahre klingt, so kleine, feine 
und besondere Veranstaltungen 
werden wir in diesem Jubiläums-
jahr organisieren.

Beginnen werden wir mit einer 
Überraschung zum Mitmachen 
an unserem Stand beim GOMA 
am 18. November 2023. Wir la-
den euch herzlich ein, uns dort 
zu besuchen!

Happy 5 years
in der bugo,
lieber Weltladen!

Danke von Herzen an das bugo-
Team für die tolle Zusammen-
arbeit und für das Kassieren un-
serer Verkäufe!

Andrea Längle,
Weltladen Göfis

Ein erster Blick auf unsere Homepage



6SCHÖN WAR‘S

Haus mit den 16 Stationen aus 
dem Leben Jesu. Diese Form und 
Darstellung ist einzigartig. Sei es 
die darauffolgende Liturgiefeier 
in der Klosterkirche St. Michael, 
in der die mitgebrachten Anlie-
gen und Gedanken ihren Platz 
gefunden haben. Oder seien 
es die vielen Möglichkeiten der 
freien Gestaltung im Klosterge-
lände. 
Mit dem genussreichen Mit-
tagessen in Berkheim und der 
Rückkehr zum Kloster begann 
der Nachmittag mit einem Spa-
ziergang in der Natur, in der zwei 
Stationen des Sonnengesanges 
vom heiligen Franziskus einge-
bettet waren. „Schwester Was-
ser“ begrüßte uns mit einem 
geheimnisvollen Naturteich, ein-
gefügt in Landschaft und beson-
deren akustischen Elementen 
und „Mutter Erde“ erwartete uns 
mit einem Labyrinth und einer 
besonderen Gartengestaltung. 
Ein herrlicher Ort der Entspan-
nung und Ruhe.

Bonlanden –
gute Erde

Am Donnerstag, dem 11. Mai 
2023, führte uns der Pfarrver-
bands-Wallfahrtstag von Sat-
teins über Göfis in Richtung 
Memmingen und Berkheim zum 
Kloster Bonlanden zu den Fran-
ziskanerinnen. Und das Ziel hat-
te es in sich, die gute Erde des 
Ortes hat uns genährt im Sinne 
der Worte: Körper, Geist und 
Seele berühren und stärken. 
Sei es die Krippenlandschaft im 

gegnung mit meinen Familien-
angehörigen, die Einweihung 
der neugebauten Häuser mit der 
Schlüsselübergabe, der Besuch 
bei den Schulkindern, die seit 
zwei Jahren unsere Unterstüt-
zung für die Schulausbildung be-
kommen und der Besuch bei den 
Nähzentren, wo über hundert 
Frauen ihr tägliches Brot für die 
Familie verdienen. 
Alle Hausspender erhielten beim 
Filmvortrag ein Foto ihres ge-
spendeten Hauses.  Dank der 
Großherzigkeit wohltätiger 
Menschen konnten wir bis heu-
te über 1.800 Familien ein Dach 
über dem Kopf geben. Das be-
deutet, dass über 10.000 Men-
schen ein stabiles Heim haben. 
Momentan sind 30 neue Häu-

Herzliches Vergelts 
Gott!  

Zahlreiche Spender*innen und 
viele Interessierte folgten mei-
ner Einladung und kamen zum 
diesjährigen Dankgottesdienst 
und anschließenden Filmvor-
trag in den Carl-Lampert-Saal. 
Es war für mich eine große An-
erkennung und Wertschätzung 
unseres Engagements für die 
obdachlosen Menschen in In-
dien. Der Mittelpunkt des Film-
vortrages waren neben der Be-

ser im Bau und ich werde sie im 
Jänner 2024 einweihen und den 
Begünstigten übergeben. Eine 
Gruppe aus Vorarlberg wird die-
ses Mal die Einweihung live mit-
erleben. Wer Interesse hat, da-
bei zu sein, der soll sich bitte bei 
Herburger Reisen melden!

Pfarrer Varghese Georg Thaniyath

Alles in allem war der Wallfahrts-
tag geprägt und getragen von 
Gott, der von uns allen unter-
schiedlich wahrgenommen wur-
de. Mit Beten, Singen, Reden, 
Schweigen, Erzählen, Essen und 
Trinken hat der Willkommens-
gruß der Franziskanerinnen 
von Bonlanden „Friede und al-
les Gute“ seine Wirkung bei der 
Rückkehr nach Göfis und Sat-
teins spürbar erkennen lassen. 
Die lachenden und entspannten 
Gesichter zeigten und betonten, 
dass dieser Wallfahrtstag noch 
lange nachwirken wird. 
Ein Dank an alle, die dabei wa-
ren: an Pfarrvikar Gerold Reich-
art, der uns begleitet hat, an den 
besonnenen Busfahrer und an 
Gott, der uns im Evangelium vom 
wahren Weinstock wieder daran 
erinnert hat, dass wir ihm ver-
trauen können. Ein Gott, der das 
Rückgrat und der Fels im Alltag 
sein will. Was wollen wir mehr! 

Danke und Gruß,
Edith Bischof
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tag, dem 7. Mai 2023, wurde 
das Gemeinschaftsprojekt der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Neben Pfarrer Varghese Georg 
Thaniyath und Bürgermeister 
Thomas Lampert waren unter 
anderem auch Mag. Georg Mack 
als Vertreter des Bundesdenk-
malamtes, Diözesanbaumeis-
ter DI Markus Fulterer sowie die 

Dank- und Eröff-
nungsfest bei der 
Sebastianskapelle 

Bei Renovierungsarbeiten 
im Vorjahr kamen unerwar-
tet Wandmalereien zum Vor-
schein, die denkmalpflege-
risch restauriert und konser-
viert werden mussten. Diese 
Entdeckungen waren das 
Sahnehäubchen bei der Neu-
gestaltung des ganzen Areals 
um die Sebastianskapelle. In 
einer kleinen Feier am Sonn-

ehemaligen Diözesanbaumeister 
DI Herbert Berchtold und Rudi 
Lampert anwesend. Für die Ko-
ordination der Renovierungs-
arbeiten bedankten sich Pfarrer 
Georg und Bürgermeister Tho-
mas Lampert bei DI Sonja Ent-
ner. Es spielte die Jungmusik des 
Musikvereins unter der Leitung 
von Martin Drissner. Dr. Helmut 
Sonderegger stand für Fragen 
zur botanischen und optischen 
Gestaltung der Grünflächen im 
Ortszentrum zur Verfügung. Die 
Kapelle ist nun tagsüber geöff-
net und als Ruhe- und Gebets-
raum zugänglich.

Richard Sonderegger

im Dorf vorbeiging auf eine kur-
ze oder längere Unterhaltung. 
Auf Initiative von Margit Tschüt-
scher wollten wir das nun auch 
einmal in unserer Pfarre auspro-
bieren. Und so luden die Fami-
lien Tschütscher, Kühschwaiger, 
Pfanner und Waltner am Sonn-
tag, dem 2. Juli 2023, zum ge-
mütlichen Bänklehock ein. Ob 
nun im großen Kreis oder in ei-
ner kleinen Runde, alle hatten 
viel Spaß und genossen das 
lockere Zusammensein. Da war 
ein Kommen und Gehen, wie ge-
rade jede und jeder Zeit und Lust 
hatte und ein fröhliches Hallo bei
allen, die sich dazugesellten. 
Wiederholung ist gewünscht und 
die Gastgeberfamilien und sicher 

Kumm, hock di 
hera! 

Gute Stimmung beim ersten 
Göfner Bänklehock  

Einfach mit Menschen ins Ge-
spräch kommen, ganz unkom-
pliziert, ohne großen Aufwand,
halt so wie früher. Diesen 
Wunsch haben viele! Aber wie 
soll das gehen? Ja, am besten 
mit einem Bänklehock, denn so 
ein Bänkle stand ja früher meis-
tens vor dem Haus. Dort trafen 
sich Nachbarn, Freundinnen 
und Freunde oder wer halt grad 

auch noch weitere Bänklebesit-
zende werden wieder gerne mit 
dabei sein. 
Interessiert? Dann einfach bei 
Margit Tschütscher melden, Te-
lefonnummer: 0664 / 4705209
 
Evelyn Pfanner

nach Büttels. Die goldene Mons-
tranz mit der heiligen Kommu-
nion, getragen von Pfarrer Varg-
hese Georg Thaniyath, glänzte 
aus der Menge heraus. Nach 
dem Schluss-Segen bei der Kir-
che lud der Kirchenchor zu sei-
nem nun schon traditionellen 
Frühschoppen auf der Pfarrwie-
se ein.

Fronleichnam 

Unter der Beteiligung der Feu-
erwehr, des Musikvereins und 
des Kirchenchores bewegte 
sich an Fronleichnam ein großer 
Menschenzug von der Kirche 
weg am Gemeindeamt vorbei 
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Gleichschritt               

Carl-Lampert-Woche 2023 

Die Omnipräsenz der Krisen-
herde, die zurzeit zu einer Be-
sonderheit unseres Lebens ge-
worden ist, stellt uns vor eine 
gewisse Rat- und Orientierungs-
losigkeit. Die fundamentale Fra-
ge, die sich in jeder Krise stellt, 
lautet schlicht und einfach: „Was 
nun?“. Wir sind derzeit im Be-
griff, das privilegierte Gefühl 
des sicheren Lebens der Nach-
kriegszeit zu verlieren. Die Nie-
Wieder-Stimmung weicht einer 
Schon-wieder-Stimmung. 
Fragile Stimmungen erzeugen 
Ängste und diese wiederum 
machen empfänglich für Isola-
tion, Konformismus und Radi-
kalisierung. Demokratien gehen 
schließlich nicht in einem ge-
walttätigen Umsturz zugrun-
de, sondern schleichend, bis sie 
schlussendlich mittels autoritä-
rer Verführung im Inneren einer 
liberalen Gesellschaft an der 
Wahlurne abgewählt werden. 
Bis dorthin ist es aber ein weiter 
Weg, Verständnis und Solidarität 
jedes Einzelnen für das Gegen-
über sind nicht zu unterschät-
zende Instrumente für eine resi-
liente Demokratie. 

In der Carl-Lampert-Woche 
2023 werfen wir einen Blick auf 
Menschen, die wie Carl Lampert
mutig Unrecht bekämpfen, aber 
beleuchten auch Täter und de-
ren Motive und stellen uns der 
Frage, inwieweit ein „Gleich-
schritt“ wieder möglich sein 
könnte.

Dienstag, 7. November 2023

8.15 Uhr: Friedensgebet an der Gedenkstätte in der Pfarrkirche Göfis
Unterstützen wir mit unserem gemeinsamen Beten und Singen all die Bemühungen und Ini-
tiativen für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung!

Mittwoch, 8. November 2023

20.00 Uhr: Carl Lampert – Das Drehbuch im Carl-Lampert-Saal in Göfis
Carl Lamperts Leben ist uns Vorbild und Lebensstütze zugleich. Vieles, was ihm Kraft bot, 
hilft in schwierigen Lebensphasen auch uns. Doch wie war es damals? Und welche seiner 
Zeugnisse können wir auf den eigenen Lebensabschnitt übertragen? 
Das Team des mehrfach preisgekrönten Films über Otto Neururer und der Filmdokumen-
tation ‚Zersplitterte Nacht‘ hat im Auftrag des Carl-Lampert-Forums das Leben von Carl 
Lampert nacherzählt und ein Drehbuch verfasst. Es gibt Einblick in die eindrücklichsten Le-
benssituationen Carl Lamperts und versucht, dem Menschen Carl Lampert zu begegnen. An 
diesem Abend lesen die Drehbuchautoren aus dem brandaktuellen Drehbuch und plaudern 
mit dem Filmteam Hermann Weiskopf, Peter Mair und Kirsten Ossoinig über die Entstehung 
eines Films. 

Sonntag, 12. November 2023

10.30 – 13.30 Uhr: Riebelpartie im Carl-Lampert-Saal in Göfis
Am Vortag des Todestages des seligen Carl Lampert laden wir zum beliebten Riebel-Essen 
ein. Wir zelebrieren ganz im Sinne Carl Lamperts das gesellige Beisammensein. Das Ge-
spräch und die Begegnung, aber vor allem natürlich der Riebelgenuss in gemütlicher Atmo-
sphäre stehen dabei im Mittelpunkt. 
Veranstalter: Team FF der Pfarre Göfis

Was meiner Seele frommt, das lege du hinein
17.00 Uhr: Konzert mit dem Vorarlberger Madrigalchor und dem Stadtorchester Feld-
kirch in der Pfarrkirche Göfis
Konzertprogramm (noch unvollständig):
Johann Baptist Vanhal: Missa Solemnis S. Hieronymi
Thomas Thurnher: Mama, siond Engl tot? (Uraufführung der Orchesterfassung)
Gàbor Kozma/Isabella Fink: Carl Lampert Lied (Uraufführung der Neufassung für vierstimmi-
gen Chor und Streicher)
Musikalische Leitung: Gàbor Kozma
Veranstalter: Vorarlberger Madrigalchor

Montag, 13. November 2023 – TODESTAG SELIGER CARL LAMPERT

16.00 Uhr: Mahnwache zur Todesstunde an der Gedenkstätte in der Pfarrkirche Göfis
19.00 Uhr: feierlicher Gedenkgottesdienst mit Bischof Benno Elbs in der Pfarrkirche Gö-
fis, musikalische Begleitung vom Kirchenchor St. Luzius

Dienstag, 14. November 2023  

20.00 Uhr: Filmabend ‚Das Herz von Jenin‘ im Carl-Lampert-Saal in Göfis
Dieser Film beschreibt die wahre Geschichte einer besonderen Organspende über die Gren-
zen verfeindeter Lager hinweg. Diese ist möglich, weil die Herzen aller Menschen auf diesel-
be Weise funktionieren: im Gleichschritt mit dem göttlichen Pulsschlag. So ist der Film eine 
Erinnerung an die Gleichheit aller Menschen und den Umstand, dass wir im Gleichschritt am 
besten vorankommen – entsprechend dem Postulat des seligen Carl Lampert: Menschen 
mögen wieder zu Menschen werden. 

Nähere Informationen zum detaillierten Programm unter www.carl-lampert.at
Rainer Nägele,   Elisabeth Heidinger,
Freundeskreis Carl Lampert  Carl-Lampert-Forum



Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich. Änderungen sind auf unserer 
Homepage: www.pfarre-goefis.at unter "Aktuelle Gottesdienste" sowie im 
Kircheneingang ersichtlich!
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Oktober 2023 November 2023

&Gottesdienste 
Termine

01.01.

02.02.

03.

04.
05.05.

06.
07.

08.
09.
10.

11.
12.12.

13.13.

14.
15.
16.
17.
18.
19.19.

20.
21.
22.
23.
24.

25.
26.26.

27.
28.
29.

30.

AllerheiligenAllerheiligen
Festmesse mit dem Kirchenchor St. Luzius
Andacht für unsere Verstorbenen
AllerseelenAllerseelen
Messfeier mit Gedenken an die Verstorbenen 
seit Allerseelen 2022
Gebet für unsere Kranken
Heilungsmessfeier
KinderKirche
31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsmessfeier, Sammlung für den Carl-
Lampert-Saal

Gebet für Frieden, Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung

Gebet für die Pfarrgemeinde
Messfeier für die Pfarrgemeinde 

VereinssonntagVereinssonntag
Sonntagsmessfeier für die Vereine mit dem 
Chörle, anschließend Riebel-Essen im Carl-
Lampert-Saal
Tauffeier
Gedenktag des seligen Carl LampertGedenktag des seligen Carl Lampert
Mahnwache zur Todesstunde
Gedenkgottesdienst mit Bischof  Benno Elbs

Messfeier entfällt

CaritassonntagCaritassonntag
Sonntagsmessfeier, Sammlung für die Caritas

Messfeier von Frauen gestaltet, anschließend 
Kuchen und Kaffee im Carl-Lampert-Saal

ChristkönigssonntagChristkönigssonntag
Sonntagsmessfeier

Gedenkmessfeier für die Verstorbenen im
Monat November der vergangenen fünf  Jahre 

9.30 Uhr
14.00 Uhr

19.00 Uhr

8.30 Uhr
9.00 Uhr

17.00 Uhr

9.30 Uhr

8.15 Uhr

8.30 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr

14.00 Uhr

16.00 Uhr
19.00 Uhr

9.30 Uhr

9.00 Uhr

9.30 Uhr

19.00 Uhr

MIMI

DODO

FR

SA
SOSO

MO
DI

MI
DO
FR

SA
SOSO

MOMO

DI
MI
DO
FR
SA
SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI

DO

01.01.

02.
03.
04.
05.
06.

07.
08.08.

09.
10.

11.
12.
13.

14.
15.15.

16.
17.
18.
19.
20.

21.
22.22.

23.
24.
25.

26.
27.
28.
29.29.

30.
31.

SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI

MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI

DO
FR
SA
SOSO

MO
DI

9.30 Uhr

17.00 Uhr

17.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr

17.00 Uhr

9.30 Uhr
14.00 Uhr
17.00 Uhr

8.15 Uhr

17.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr
17.00 Uhr

17.00 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

17.00 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr
17.00 Uhr

ErntedanksonntagErntedanksonntag
Familienmessfeier mit Segnung der mitge-
brachten Erntedankkörbe, mitgestaltet vom 
OGV Göfis anlässlich ihres 100-Jahr-Jubiläums, 
Sammlung für den Carl-Lampert-Saal,
anschließend Jubiläumsfeier im Vereinshaus
Oktober-Rosenkranz

Oktober-Rosenkranz
Gebet für unsere Kranken
Heilungsmessfeier
KinderKirche
27. Sonntag im Jahreskreis 27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntagsmessfeier
Tauffeier
Oktober-Rosenkranz
Gebet für Frieden, Gerechtigkeit und Bewah-
rung der Schöpfung

Oktober-Rosenkranz
Gebet für die Pfarrgemeinde
Messfeier für die Pfarrgemeinde 

28. Sonntag im Jahreskreis28. Sonntag im Jahreskreis
Familienmessfeier mit der neuen Pfarr-Band
Oktober-Rosenkranz

Oktober-Rosenkranz
Messfeier von Frauen gestaltet, anschließend 
Kuchen und Kaffee im Carl-Lampert-Saal

29. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der29. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der
WeltkircheWeltkirche
Sonntagsmessfeier, Sammlung für die
Anliegen der missio
Oktober-Rosenkranz

Gedenkmessfeier für die Verstorbenen im
Monat Oktober der vergangenen fünf  Jahre
Oktober-Rosenkranz
Messfeier

30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsmessfeier
Oktober-Rosenkranz
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Oktober-
Rosenkranz

Im Oktober treffen sich Inte-
ressierte jeden Montag und 
Donnerstag um 17.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Göfis zum 
offenen gemeinsamen Ge-
betskreis. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen!

  haus mit der „z´Nüne Musig“ 
• 10.45 Uhr: Eröffnung 100-
  Jahrfeier mit Obst- und Trau-
  bensortenausstellung und 
  Weindegustation von verschie-
  denen Göfner Weinen
• anschließend Möglichkeit zum
  Mittagessen von „Franzoi´s 
  Foodtruck“
• nachmittags Kaffee und 
  Kuchen 
• Verkostung und „Wahl der be-
  liebtesten Tafeltraube aus

100 Jahre Obst- und 
Gartenbauverein 
Göfis

Als Gartenmeister Bernthaler 
im Jahr 1923 unseren Garten-
bauverein gründete, waren 
seine Beweggründe die Erhal-
tung und Förderung des Obst-
baues. Das Bewusstsein für 
Umwelt, Boden, Ernährung 
und Versorgungssicherheit 
waren damals wie auch heute 
von großer Wichtigkeit. 

Unser Verein blickt in diesem 
Jahr auf 100 Jahre Vereinsge-
schichte zurück. Aus diesem 
Anlass soll am Erntedanksonn-
tag, dem 1. Oktober 2023, ge-
bührend gefeiert werden. Hier-
mit laden wir euch ganz herz-
lich dazu ein!

• 9.30 Uhr: Familienmesse am 
  Erntedanksonntag mit Pfarr-
  vikar Gerold Reichart in der 
  Pfarrkirche, Mitgestaltung 
  durch den OGV Göfis 
• 10.15 Uhr: Agape im Vereins-

Danke für das gute 
Jahr, lieber Gott!

Am 7. Oktober 2023 um 17.00 
Uhr starten wir mit dem The-
ma Erntedank ins KinderKir-
che-Jahr. Wir werden eine Ge-
schichte hören, gestalten und 
erleben, Gott danken, beten, 
singen und klatschen. Alle Kin-
der sind herzlich eingeladen!
Am 4. November 2023 um 
17.00 Uhr findet die November-
KinderKirche statt.

Andrea Längle

  Göfis“
• 15.00 Uhr: Clown Pompo mit 
  einem Programm für Kinder
• Speziell für Kinder: „Blumen-
  zwiebeln topfen“ und Preis-
  rätsel „Die älteste Apfelsorte im
  Raum“

Wir freuen uns auf einen schö-
nen Tag mit euch!

Helmut Sonderegger,
für den OGV Göfis
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Frauen für Frauen 

Messfeier von Frauen gestal-
tet, anschließend Kaffee und 
Kuchen
20. Oktober 2023 und 24. No-
vember 2023 um 9.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Göfis

Im Jänner 1991 fand erstmals die 
monatliche Frauenmesse mit 
anschließendem Frauenkaffee 
an jedem dritten Freitag im Mo-
nat statt. Die Mitgestaltung der 
Messfeier und die Durchfüh-
rung des Kaffees im Carl-Lam-
pert-Saal führte jeden Monat 
ein anderer Arbeitskreis oder 
eine Gruppe durch, und das nun 
seit gut drei Jahrzehnten. Daher 
bleibt das monatliche Zusam-
menkommen abwechslungs-
reich und ein Fixpunkt im pfarr-
lichen Leben. 

Die Pandemiezeit hat leider 
auch dazu beigetragen, dass 
merklich weniger dieses Ange-

Uns ist es ein Herzensanliegen, 
die freiwilligen Spenden die-
sem Projekt zukommen zu las-
sen. Diese treue Unterstützung 
durch unsere Frauen wollen wir 
beibehalten!

Wir laden recht herzlich zu den 
Herbstterminen Frauen und 
auch Männer zu diesem beson-
deren Beisammensein ein!

Edith Bischof und Kontaktfrau Ingrid 
Bauer

bot des spirituellen und gesel-
ligen Miteinanders annehmen. 
Das ist spürbar schade! Auf die-
sem Weg hoffen wir, dass dieser 
fixe Bestandteil wieder einen 
neuen Aufschwung bekommt 
und wohltuende Erinnerungen 
aufkommen.

Vor über 55 Jahren hat das 
Werk der Frohbotschaft Bat-
schuns in Ignacio de Velasco, 
Bolivien, zirka 500 Kilome-
ter von Santa Cruz entfernt, 
ein Frauenprojekt aufgebaut. 

10. Oktober 2023 und 7. No-
vember 2023 um 8.15 Uhr an 
der Gedenkstätte des seligen 
Carl Lampert in der Pfarrkir-
che Göfis

Wir gehen der Sehnsucht des 
Friedens nach, denken an die 
Ungerechtigkeit, die Menschen 
peinigt und geben nicht auf, an 
die mögliche Umkehr des Men-
schen zu glauben. 
Carl Lampert ist in dieser An-
dacht unser Fürsprecher bei 
Gott für alles, was wir mitbringen 
und uns bewegt. 1944 schrieb er 
unter anderem: „Was ist ein Le-
ben ohne Freiheit.“ Und weiter 

Frieden, Gerechtig-
keit und Schöpfung
Einladung zum
Gebet!

im selben Brief: „Was für De-
mütigungen und Gemeinheiten 
muss man in Kauf nehmen! Die-
se Zeit hat sie ja ohne Maß und 
Zahl für ihre Kinder übrig, die 
alle zusammen heute durch ein 
nie dagewesenes Meer von Leid 
schreiten.“ 
Seine Worte sind bis heute ak-
tuell und für viele sehr nah und 
nur zu realistisch. Wir laden ein, 
gemeinsam innezuhalten und 
mitzubeten für das Wohl allen 
Lebens, für ein Handeln in Liebe, 
das der Welt und uns dient. 

Edith Bischof und der Freundeskreis 
Carl Lampert
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An ghöriga Riebl!

Wir laden ganz herzlich am 
Sonntag, dem 12. November 
2023, nach dem Vereins-Got-
tesdienst bis 13.30 Uhr zum 
traditionellen Riebel-Essen in 
den Carl-Lampert-Saal ein. 
Beste Göfner Riebelspezialitä-
ten warten auf viele Genießer! 
Kombiniert mit allem, was „so 
dazuaghört“. Es muss auch nie-

mand verdursten – neben Kaf-
fee wird es auch „a ghörigs Bier 
gia“. Wir laden alle ein, die Feier 
in der Kirche beim gemütlichen 
Zusammensein unten im Saal 
nachklingen zu lassen. DAN-
KE jetzt schon allen, die uns bei 
dieser Aktion wieder tatkräftig 
mit ihrem hausgemachten Rie-
bel, Apfelmus etc. unterstüt-

Einladung zum 
Krömlemarkt

Am Freitag, dem 1. Dezember 
2023, von 9.30 bis 12.30 Uhr 
findet im Carl-Lampert-Saal
unser jährlicher Krömlemarkt 
statt. Neben den Advent- und 
Türkränzen können auch die 
beliebten Göfner Krömle erwor-
ben werden. Ebenfalls haben 
wir einen kleinen Handarbeits-
basar hergerichtet. Sämtliche 
Einnahmen kommen unseren 
sozialen Projekten zugute, die
1 : 1 weitergeleitet werden. 

AK Mission-Solidarität

Krömlebäcker*
innen gesucht!

Für den bevorstehenden Kröm-
lemarkt bitten wir wieder um 
eure Unterstützung. Damit wir 
für unsere sozialen Projekte 
etwas beitragen können, hof-
fen wir auf viele freiwillige Bä-
cker*innen, die Krömle spen-
dieren. Bitte die Schachteln mit 
Namen versehen und bis spä-
testens 29. November 2023 
entweder im Pfarrbüro oder bei 
einem Mitarbeiter vom AK Mis-
sion-Solidarität abgeben. Dan-
keschön für eure Mithilfe!

zen! Mit dem Erlös (freiwillige 
Spenden) unterstützen wir auch 
diesmal wieder die erfolgte Re-
novierung unseres Carl-Lam-
pert-Saals. Herzlich willkom-
men!  

Euer FF-Team der Pfarre Göfis  
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Save the date – 
Sternsingeraktion 
2024 

Liebe Sternsingerkinder, liebe 
Begleitpersonen!
Die Sternsinger sind auch 2024 
wieder unterwegs. Bitte folgen-
de Termine vormerken:

Freitag, 5. Jänner 2024 ab zir-
ka 15.00 Uhr und Samstag, 6. 
Jänner 2024 ab zirka 10.30 Uhr 
nach der Messe. Die Proben fin-
den am 7., 14. und 28. Dezem-
ber 2023 jeweils um 17.30 Uhr 
im Carl-Lampert-Saal statt. Wir 
freuen uns schon!

Das Sternsinger-Team

adventlicher Musik, eine Ge-
schichte erzählen, ein Gebet etc.
Das Fenster dann bitte täglich 
von Beginn bis zum 6. Jänner 
2024 von 17.00 bis 22.00 Uhr 
beleuchtet lassen. Bitte um An-
meldung bis spätestens 30. Ok-
tober 2023 unter der Telefon-
nummer 0664 / 4705209, damit 
die Namensliste im nächsten 
Pfarrblatt bekanntgegeben wer-
den kann. Danke für eure Mit-
hilfe!

Margit Tschütscher

Adventfenster

Die Adventfensteraktion der 
letzten beiden Jahre wurde sehr 
gut angenommen, daher möch-
ten wir dies auch heuer fort-
setzen. Wer macht mit und ge-
staltet vom 1. bis 24. Dezember 
2023 jeweils ein geschmücktes 
und beleuchtetes Fenster?
Den ersten Tag der Öffnung des 
jeweiligen Fensters kann jeder 
individuell gestalten, etwa mit 

Im normalen Leben wird es einem oft 
gar nicht bewusst, dass der Mensch 
überhaupt unendlich mehr empfängt als 
er gibt, und dass Dankbarkeit das Le-
ben erst reich macht.
                                                                                            
Dietrich Bonhoeffer 

Dankbar sein

Danken für …
• das Alltägliche und Normale, für
  das, was wir oft als selbstverständ-
  lich ansehen: Essen, Trinken, Woh-
  nung, Gesundheit, dass wir arbei-
  ten oder in die Schule gehen kön-
  nen…

• das Schöne im Leben: Freizeit,
  Natur, Landschaft, Musik, Familie,
  Freunde …

• alles, was unaufgefordert, unbe-
  zahlt und unerwartet geschieht:  
  Freundlichkeit, Höflichkeit, Hilfs-
  bereitschaft …

Betet bitte mit! • all das Schwere, das wir bewäl-
  tigt haben: für gelöste Probleme,
  Umgang mit Krankheit, Verlust 
  und Trauer…   
Im November gedenken wir aller 
Heiligen und auch aller Menschen, 
die mit uns gelebt haben und ver-
storben sind: Herr, lass sie bei dir 
leben und schenke ihnen die ewige 
Freude!

Glauben heißt:
Darauf hoffen, dass alles irgend-
wann Sinn ergibt.
Darauf vertrauen, dass Liebe das 
letzte Wort hat – daraus leben!

Danke fürs Mitbeten!

Melitta Schöch,
für das Gebetsapostolat
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Taufe / Trauer

Getauft wurden 
                      
im Monat Mai 2023:    
Maximilian, der Eltern Madeleine und Stefan AckerlMaximilian, der Eltern Madeleine und Stefan Ackerl
Florian, der Eltern Ruth Fleisch und Marcel SinnsteinFlorian, der Eltern Ruth Fleisch und Marcel Sinnstein l l Jana, der Eltern Ines und Michael SeyfriedJana, der Eltern Ines und Michael Seyfried
Pia, der Eltern Sandra und Dominik BurtscherPia, der Eltern Sandra und Dominik Burtscher l l Matilda, der Eltern Imke Gottenströter und Stefan ZittMatilda, der Eltern Imke Gottenströter und Stefan Zitt

im Monat Juni 2023:    
Linda, der Eltern Marina Stoß und Christian PockenauerLinda, der Eltern Marina Stoß und Christian Pockenauer l l Maximilian, der Eltern Nadine Milhalm und Marc MittempergherMaximilian, der Eltern Nadine Milhalm und Marc Mittempergher

im Monat August 2023:
Konrad, der Eltern Isabell und Franz SchlachterKonrad, der Eltern Isabell und Franz Schlachter
  
TauftermineTauftermine       
Sonntag, 12. November 2023, 14.00 UhrSonntag, 12. November 2023, 14.00 Uhr l l Sonntag, 10. Dezember 2023, 14.00 UhrSonntag, 10. Dezember 2023, 14.00 Uhr

Der Termin für das Taufgespräch wird im Pfarrbüro bei der Taufanmeldung vereinbart.    
Bitte kommen Sie spätestens drei Wochen vor dem Tauftermindrei Wochen vor dem Tauftermin ins Pfarrbüro, um Ihr Kind zur Taufe anzumelden!
Bringen Sie die Geburtsurkunde des Kindes und gegebenenfalls Ihre Heiratsurkunde mit! Zusätzlich benötigen wir einen ak-
tuellen Taufschein von der Taufpfarre der Eltern und Paten, sofern sie nicht in Vorarlbergnicht in Vorarlberg getauft worden sind.

Wir trauern um
   
Margreth Hummer, Margreth Hummer, Jahrgang 1930, Sigburgweg 7, gestorben am 15. Juni 2023
Norbert Valentini, Norbert Valentini, Jahrgang 1941, Köhrstraße 4, gestorben am 24. Juni 2023
Hermann Ammann,Hermann Ammann, Jahrgang 1942, Agasella 7, gestorben am 12. Juli 2023
Robert Pertel, Robert Pertel, Jahrgang 1959, Pfitz 20, gestorben am 13. Juli 2023
Ingo Valentini, Ingo Valentini, Jahrgang 1973, Badidastraße 38, gestorben am 21. Juli 2023
Jutta Hammerer, Jutta Hammerer, Jahrgang 1958, Kapetsch 11, gestorben am 21. Juli 2023
Ida Morscher, Ida Morscher, Jahrgang 1929, Kirchstraße 19, gestorben am 22. Juli 2023
Maria Elisabeth (Marlies) Dietrich, Maria Elisabeth (Marlies) Dietrich, Jahrgang 1947, Brunnenwald 8, gestorben am 12. August 2023
Waltraud (Traudl) Wucherer, Waltraud (Traudl) Wucherer, Jahrgang 1938, Feldkirch/Göfis, gestorben am 20. August 2023

GedenkmessenGedenkmessen  
Mittwoch, 25. Oktober 2023 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat Oktober der vergangenen fünf  JahreMittwoch, 25. Oktober 2023 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat Oktober der vergangenen fünf  Jahre
2018: Elfriede Keckeis,Elfriede Keckeis, Badidastraße 16 l l Edmund Kriss,Edmund Kriss, Kirchweg 3 l l Helene Thöni,Helene Thöni, Ecktannenstraße 12
2019: Lotte Mathis,Lotte Mathis, Kirchstraße 30 l l Alfred Breuss,Alfred Breuss, Gardis 31
2020: Herbert Morscher,Herbert Morscher, Quadern 2
2021: Elfrieda Lampert,Elfrieda Lampert, Brunnenwald 3
2022: Maria (Mia) Lampert, Maria (Mia) Lampert, Brunnenwald 9 l l Jörg Thurnher, Jörg Thurnher, Pofelweg 7

Mittwoch, 29. November 2023 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat November der vergangenen fünf  JahreMittwoch, 29. November 2023 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat November der vergangenen fünf  Jahre
2018: Sabrina Bader,Sabrina Bader, Rankweil/Göfis ll Peter Köfler,Peter Köfler, Badidastraße 86 ll Wilma Schmid,Wilma Schmid, Feldkirch/Göfis
2020: Erika Ammann,Erika Ammann, Pfründeweg 18 ll Rudolf  Weiner,Rudolf  Weiner, Ablois 11 ll Walter Lang,Walter Lang, Häldele 7 l l Anna Hartmann,Anna Hartmann, Weiler/Göfis
          Ingeborg Bösch, Ingeborg Bösch, Oberdorf  6
2021: Fina Huber,Fina Huber, Hofnerstraße 59 ll Anni Malin,Anni Malin, Badidastraße 45 ll Hermann Lampert,Hermann Lampert, Schlins/Göfis
2022: Helmut Lampert, Helmut Lampert, Kromer 9 l l Franz Lampert, Franz Lampert, Sportplatzweg 30
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Firmung 2023 –
ein stimmiges Fest

Am 4. Juni 2023 war der Heili-
ge Geist wieder Mittelpunkt des 
pfarrlichen Lebens: 15 Jugend-
liche haben beschlossen, sich 
intensiv mit dem Glauben zu 
befassen und bewusst „Ja“ zu 
sagen zur Teilnahme am pfarr-
lichen Leben. Der Firmspender, 
Bischofsvikar Rudolf Bischof, 
bedankte sich beim Firmteam 
und den Jugendlichen für die 
stimmige Gestaltung der Feier. 
Viel dazu beigetragen hat auch 
das Chörle mit dem abwechs-
lungsreichen Programm.   
 

Mini-Ausflug

Am Ende der Sommerferien 
ging es mit 45 Ministrant*innen 
des Pfarrverbandes Göfis-Sat-
teins zum alljährlichen Ausflug 
in den Skyline-Park! Ob Was-
serbahn, Geisterhaus, Achter-
bahn oder Kettenkarussell: Für 
jeden war etwas dabei! 

Infoabend Firmung 2024

Freitag, 6. Oktober 2023 um 
19.00 Uhr im Carl-Lampert-
Saal

Einladung zum Infoabend der 
Firmvorbereitung für die Fir-
mung 2024.
Eingeladen sind alle Jugendli-
chen des Geburtsjahres 2007 
und älter.

Das Programm wird kurz vor-
gestellt und anstehende Fra-
gen werden geklärt.


